
Uhr

ng im
chule

arien
phien

3 Uhr
Ab

Mitt
ſtraße

ung in
lings
hule

ig ab
dontag

rger
Ver

lung

56 10
immer

ag ab

Sand
12

Kleine
Dom

ſſions
ag ab
ſtunde

Bezugspreis
e vierteljährlich det zweimaligerSe d 2,50 durch die Poſt

25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

gar anveriangt eingehende Manuſtrpte
wird keine Gewähr übernommen

Rachdrud aur mit Quellenangade
EaaleBta geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Kr 1140
der Geſchäftsſtelle Nr 11334

AnzeigenGeſchäftsſtelle Große Ulrich
ſtraße 63 Telephon Nr 590 u 991

aale Bei

e r m m h

Morgen Anusgabe

Zweinndvierzigſter Jahrgaug

ung

rer

Anzeigen

werden die Spaltenzetle oder deren
Raum mtt 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pig derechnei and in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtratze 63 ſowie von
uneren Annahmeſtelley and allen
Annoncen Expedttionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebenge chäftsſtelle Markt 24

Anzeigen Geſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 590 u 591

Halle a SonnabendNr 429

Ein Bajonettangriff
auf die deutſchen Hunde

Faſt ſchien es als ob der Nationalitätenkampf der
or zirke zehn Jahren in der ſchärfſten Tonart in Deutſch

göhmen einſetzte und der ſeine Fortſetzung im öſter
reichiſchen Parlament fand wo durch die Politik Kaſimir
Badenis das Deutſchtum aufs ärgſte brüskiert worden war
in der letzten Zeit an Schärfe und Heftigkeit verloren
hatte Es kam wohl zuweilen in dem früher gutdeutſchen
Prag oder in Pilſen dem heute die tſchechiſche Stadt
perwaltung ihren Stempel aufgedrückt zu ſlawiſchen Ver
prüderungsfeſten beſonders wenn aus Paris großſpreche
riſche Franzoſen aus Budapeſt wackere Magyaren oder aus
grakau die leicht entflammbaren Polen ſich trafen es gab
auch zuweilen wenn die deutſchen Studenten ſich erlaubten
bei ihrem Bummel Couleur zu tragen Anrempeleien im
großen und ganzen aber ließ man die Deutſchen in Ruhe
dank der energiſchen Aufſicht von oben und dank der ſtraffen
haltung der Gendarmerie ſoweit ſie nicht aus Tſchechen
Wachtmeiſtern beſteht Erſt neuerdings ſeitdem die pol
niſche Propaganda in Poſen und Schleſien wieder kräf
tiger eingeſetzt ſeitdem in Lemberg die Söhne Admirals
kis gegen Preußen den Rachefeldzug gepredigt und nach
dem die Tſchechen geſehen wie ungefährlich es iſt wenn in
anderen Ländern der Habsburgiſchen Monarchie Deutſche
von Jtalienern und Kroaten mißhandelt wurden gingen
die Sokol Vereinler wieder eifriger ans Werk um das
ihnen vorſchwebende große Ziel die Tſchechiſierung Böh
mens durchzuführen Man glaubt gegenüber den Deut
ſchen ſich heute mehr denn je an Brutalitäten leiſten zu
können Der von Natur feige Tſcheche macht jetzt nur noch
in Deutſch Böhmen um diejenigen einen großen Bogen
von denen er vermutet daß ſie Reichsdeutſche ſind
denn mit dieſen anzubinden wagt der Tſcheche auch heute
noch nicht da ihm die Fauſt des mächtigen Deutſchen
Reiches in nächſter Nachbarſchaft doch zu gefährlich er
ſcheint Deſto intenſiver wendet ſich dagegen der tſchechiſche
Haß gegen die deutſchſprechende Bevölkerung Böhmens und
mit Wut und Jngrimm verfolgt man Banditen gleich in
den böhmiſchen Wäldern wo man ſich ſicher fühlt die
Deutſchen oder man verſucht durch demonſtratives und auf
reizendes Verhalten die Deutſchen zu kränken und zu Tät
lichkeiten zu verleiten Wie das in Böhmen erſt wird
wenn der im Jnnern kerndeutſche Kaiſer Franz Joſef der
ſtets zur Verſöhnung und zur Nachgiebigkeit bereite Greis
die müden Augen geſchloſſen und der öſterreichiſche Thron
folger deſſen Gemahlin dem tſchechiſchen Adel naheſteht
auf dem Thron der Habsburger ſitzt daran wagt man
in den deutſchen Kreiſen Böhmens gar nicht zu denken

Wie die Neue Freie Preſſe meldet haben ſich in den
letzten Tagen wieder in Bergreichenſtein und in
Schüttenhofen zwei Städten die noch vor 112 Jahr
zehnten echt deutſch waren Szenen abgeſpielt deren Schil
derung unter den Deutſchen Böhmens die größte Erbitte
rung hervorrufen wird Dem Wiener Blatte geht darüber
folgender Bericht zu Jn Bergreichenſtein fand vor vier
Tagen die Vollverſammlung des Deutſchen Böhmerwald
bundes ſtatt der ſich die Stärkung und Erhaltung des
deutſchen Volkstums auf dem Boden des Böhmerwaldes
zur Aufgabe geſtellt hat Zahlreiche Feſtgäſte aus Deutſch
Böhmen waren herbeigeeilt darunter auch deutſche Hoch
ſchüler Als die deutſchen Hochſchüler ſich am Abend auf
den Bahnhof begaben um heimzukehren wurden ſie auf

Wege zum Bahnhof mit Steinen beworfen
und als die deutſchen Feſtgäſte im Wagen von Bergreichen
ſtein nach Schüttenhofen kamen unter ihnen Vertreter
der Prager deutſchen Studentenſchaft die
keine Abzeichen trugen wurden ſie mit einem Steinhagel
überſchüttet und beſchimpft Gegen dieſes Wüten der tſche
hiſchen Volksmenge fanden die Studenten nur wenig Schutz
als ein Student beim Leiter des Polizeiamtes perſönlichen

utz beanſpruchte wurde ihm die Tür gewieſen
z als die Hochſchüler bei der Bezirkshauptmannſchaft
ie ſich im Rathauſe befindet um Hilfe anſprechen wollten

rde ihnen von den Gemeindebedienſteten der Eintritt
Eerwehrt ſo daß die tſchechiſche Volksmenge Ge
egenheit hatte über die wehrloſen Studenten herzu

fallen und ſie zu mißhandeln Auch in einem Hotel wo
hin ſie ſich wandten wurde ihnen die Aufnahme ver
weigert

al Noch Aergeres aber ſpielte ſich am geſtrigen Tage ab
p die noch in Bergreichenſtein anweſenden Wiener und

rager Hochſchüler ihre Fahrt zum Bahnhof in Schütten
en antraten Selbſt eine Eskorte von Kaval

vgrie und Gendarmen vermochte ſie nicht
r brutalen Miß handlungen zu ſchützen

den wurden mit Steinen beworfen und von einer johlen
fatt Volksmenge inſultiert Alle Berichte über dieſe Vor
älle ſtimmen darin überein daß die Gefährlichkeit der

tet ltakte gegen die deutſchen Feſtgäſte dadurch noch ge
ger wurde daß die Bedrohten ſeitens einzelner behörd

Organe keinen ausreichenden Schutz gefunden haben
und ein beſonders kraſſer Zug in dieſem Bilde der fana

tiſierten Roheit iſt es daß ſelbſt eine Verletzung jener
Menſchenpflicht ſtattgefunden hat die ſogar im Kriege
gegen den verwundeten Gegner geübt wird indem den ver
letzten Deutſchen ärztliche Hilfe verweigert und erſt durch
eine Gendarmerieeskorte erzwungen wurde

Von anderer Seite werden die Szenen noch viel
kraſſer geſchildert Vor uns liegt ein Bericht der
Dr N in dem es heißt

Geſtern abend ſchlugen die Tſchechen in Bergreichenſtein die
Fenſter der deutſchen öffentlichen Vereinshäuſer und anderer Ge
bäude ein was bei den Deutſchen eine rieſige Erbitterung zur
Folge hatte Um 10 Uhr abends war der Marktplatz von einer
erregten Menſchenmenge dicht beſetzt Jn den Seitengaſſen dräng
ten die Tſchechen heran und eröffneten plötzlich einen fürchter
lichen Steinhagel gegen die Deutſchen Der Be
zirkskommiſſar Pawlowsky ein Tſcheche führte im Sturmſchritt
eine Abteilung tſchechiſcher Gendarmen herbei und
dieſe gingen nicht wie man erwartete gegen die tſchechiſchen
Steinwerfer ſondern gegen die geſteinigten Deutſchen vor Mit
gefälltem Bajonett und dem von vielen Zeugen beſtätigten Rufe
Zurück ihr deutſchen Hundel drangen die Gendarmen

rückſichtslos auf die Deutſchen ein Es entſtanden ſchreckliche
Szenen Alles flüchtete vor den im Mondſchein blitzenden Bajo
netten aber nicht alle vermochten zu entkommen Acht Deutſche

blieben von Bajonettſtichen durchbohrt auf
dem Pflaſter liegen viele andere liefen ſchreiend mit blu
tenden Wunden davon Die am Platze gebliebenen Opfer tſchechi
ſchen Haſſes ſind ſchwer zwei tödlich verletzt auch unter
den anderen Verwundeten ſind mehrere ſchwer verletzt Ein
reichs deutſcher Touriſt namens Hampel wurde nieder
geſtoßen und ein Gendarm drohte ihn zu erſtechen Jn demſelben
Augenblicke als die Deutſchen von den Gendarmen vor ſich her
getrieben wurden kam von der entgegengeſetzten Seite eine Ab
teilung Dragoner angeſprengt und ritt im Galopp
in die Menge hinein Die Situation war entſetzlich Viele
Leute wurden niedergeritten

Als die Gaſſen geſäubert waren und der Bürgermeiſter von
Bergreichenſtein dem Bezirkskommiſſar Pawlowsky wegen ſeines
Vorgehens Vorſtellungen machte wurde en mit kurzen Worten
abgetan indem der tſchechiſche Beamte erklärte er habe zu dem
brutalen Vorgehen der Gendarmen und Dragoner keinen Auftrag
gegeben Der Bürgermeiſter richtete noch im Laufe der Nacht an
mehrere deutſche Reichstags und Landtagsabgeordnete drahtlich
das Erſuchen ſofort nach Bergreichenſtein zu kommen wo die
Deutſchen vogelfrei ſeien Heute vormittag wandte ſich
der Stadtrat telegraphiſch an den Statthalter Graf Coudenhove
und den Miniſterpräſidenten Frhrn v Beck um Schutz

Man ſieht aus der vorſtehenden anſcheinend wahr
heitsgetreuen Schilderung daß die Stimmung in Böhmen
heute faſt genau dieſelbe iſt wie in den Zeiten der berüch
tigten Badeniſchen Sprachenverordnung Die ernſte Be
fürchtung der N Fr Pr in Wien daß dieſe Vorfälle
auch politiſche Folgen haben werden indem ſie den
Zündſtoff der im böhmiſchen Landtag
ohnehin reichlich aufgeſpeichert iſt noch ver
mehren und die Arbeitsfähigkeit des Landtages bedrohen
ſcheint leider nur allzu begründet Die Ausgleich und
Verſöhnungspolitik die Drachenſaat der Methode des Fort
wurſtelns beginnt aufzugehen und Früchte zu reifen von
deren Vift ſich die Schulweisheit öſterveichiſcher Verſöh
nungspolitiker nichts träumen läßt O du mein Oeſter
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Wiedereinführung des billigen Ortsportos
Der zuweilen offiziös bediente Berl Lokalanz

ſchreibt
Neben der Aufhebung der Fahrkartenſteuer werden

die Verbündeten Regierungen anläßlich der geplanten
Reichsfinanzreform auch die Wiederabſchaffung des er
höhten Ortsportos beantragen Bekanntlich war es der
Reichstag der bei der Stengelſchen Finanzreform die Be
ſeitigung des billigen Ortsportos beſchloß Der jetzige
Reichsſchatzſekretär Sy d o w war damals Unterſtaatsſekretär
und machte aus ſeiner Gegnerſchaft gegen dieſen Beſchluß
kein Hehl

Unterredung mit Dernburg über ſeine Studienfahrt
Der Dampfer Bürgermeiſter von der deutſchen Oſt

afrikalinie mit dem Staatsſekretär Dernburg ſowie mehreren
Offizieren und etwa 200 Mann ſüdweſtafrikaniſcher Schutz
truppe an Bord iſt in Antwerpen angekommen Kaum war
die Landungsbrücke an der ſofort eine Schutztruppler Wache
aufzog gelegt als Dernburg das Schiff verließ um ſich nach
dem Hotel Saint Antoine wo ſeine Angehörigen ihn er
warteten zu begeben Der Staatsſekretär empfing mittag
den Vertreter des B in ſeinem Hotel Auf deſſen Fragen
antwortete er

Sie fragen mich über meine Eindrücke von Deutſch Süd
weſtafrika Jch kann Jhnen darauf nicht mit einem Satze
antworten Die Fragen ſind ſehr komplex und die Aus
gleichung der verſchiedenartigen Jnter

den 12 September 19083

eſſen nicht leicht Jm allgemeinen kann man ſagen
daß das Land in der Lage iſt mit Erfolg auch in großen
Quantitäten Weltmarktprodukte zu Konkur
renzpreiſen zu ſchaffen daß dazu aber auch für den
einzelnen Farmer nicht unerhebliches Kapital gehört Die
Wirtſchaft iſt überall noch ſehr im Anfange Die wirtſchaft
liche Kriſe eine Folge des Krieges und ſeiner Begleiter
ſcheinungen hat ihren Höhepunkt noch nicht überſchritten
und es iſt heute ſchon ſicher daß die Aufwendungen
des Reiches für die Verwaltungs und Schutzkoſten für
geraume Zeit nicht aufhören können Die Erkenntnis der
wirtſchaftlichen Notwendigkeiten iſt aber bei einem großen
Teil der Bevölkerung vorhanden und eine Geſundung der
Zuſtände aus dieſer heraus kann erwartet werden

Ein Lehrerinnenaustauſch
iſt zur Förderung des fremdſprachlichen Unterrichts W
ſchen dem preußiſchen Kultusminiſter
franzöſiſchen Miniſter des Unterrichts und
dem Präſidenten des Board of education vereinbart
worden Die Lehrerinnen müſſen mit der Sprache des
andern Landes vertraut ſein Die Dauer des Aufenthaltes
iſt einſtweilen auf 6 Monate bemeſſen kann aber eventl
verlängert werden Die deutſchen Lehrerinnen erhalten in
Frankreich keine Bezahlung aber ihr Aufenthalt Woh
nung Beköſtigung Beleuchtung Wäſche uſw iſt frei Jn
England wird den preußiſchen Lehrerinnen dasſelbe ge
boten jedoch wird die freie Station auf Wunſch auch durch
einen Geldbetrag abgelöſt Jn Preußen ſollen die fremden
rie eine Vergütung von 110 Mk für den Monat
erhalten

Diplomatiſcher Kugelwechſel
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Die Köln Ztg iſt

bereits einer Unterſtellung des Matin entgegengetreten
die dem deutſchen Konſul Dr Vaſſel in ez ein
feindliches Verhalten gegen El Menabhi den Vertreter
Mulay Hafids in Tanger zuſchreiben wollte Zu
unſerem Bedauern fanden wir dieſelbe Unterſtellung in dem
Leitartikel des Temps vom 10 d M Es heißt dort Als
Herr Vaſſel Tanger verließ haben wir aus ausgezeichneter
Quelle erfahren daß der Hauptgegenſtand ſeiner Miſſion
darin beſtehe Mulay Hafid vor den Ratſchlägen Menabhis
zu warnen der zu europäiſch und nicht genügend deutſch
ſei Dieſe für jeden Kenner der Verhältniſſe unſinnige
Behauptung ſcheint alſo in Tanger planmäßig verbreitet
worden zu ſein Derſelbe Teil der franzöſiſchen Preſſe der
von Jntriguen des deutſchen Konſuls in Fez redet zettelt
vielmehr ſeinerſeits eine Jntrigue gegen den Konſul an Jn
Marokko wird daraus kein Schaden entſtehen denn die
Marokkaner durchſchauen das Spiel Für die internationalen
Beſprechungen aber die wegen Marokkos zu führen bleiben
iſt es eine eigentümliche Vorbereitung daß in dem Augen
blick wo Frankreich die Zuſtimmung Deutſch
lands für beſondere Vorſchläge zu erlangen
wünſcht die franzöſiſche Preſſeſich in grund
loſen Verdächtigungen gegen einen deutſchen
Konſul und in einer geſucht feindſeligen Sprache gegen
die deutſche Politik ergeht

Vorkehrungen gegen die Choleragefahr
Zu dem Auftreten der aſiatiſchen Cholera in Rußland

ſchreibt die Nordd Allg Ztg die Cholera habe ſeit ihrem
Auftreten in Aſtrachan am 24 Auguſt eine große räumliche
Ausbreitung erfahren trotzdem ſei die Zahl der Er
krankungen in Rußland bis jetzt in mäßigen Grenzen ge
blieben Die Nordd Allg Ztg fährt dann fort Seitens
der deutſchen und preußiſchen Behörden wird die Cholera in
Rußland mit größter Aufmerkſamkeit verfolgt Am
5 September fand im Kultusminiſterium
unter Beteiligung von Kommiſſaren der
reſſortmäßig beteiligten Reichsämter und
preußiſchen Miniſterien eine Beratung ſtatt in
der Uebereinſtimmung darüber beſtand daß alle erforder
lichen Vorkehrungen getroffen ſind damit einem eventuellen
Einbruch der Cholera in den öſtlichen Provinzen mit Nach
druck entgegengetreten werden könne Gleichzeitig ver
öffentlicht der Reichsanzeiger eine Bekanntmachung des
Reichskanzlers nach welcher wegen des Auftretens der
Cholera im ruſſiſchen Küſtengebiet des Schwarzen und
Aſowſchen Meeres und in Petersburg die aus den Häfen
von Petersburg und Kronſtadt ſowie aus den ruſſiſchen Häfen
des Schwarzen und Aſowſchen Meeres nach einem deutſchen
Hafen kommenden Schiffe und ihre Jnſaſſen bis auf weiteres
vor der Zulaſſung zum freien Verkehr ärztlich zu unter
ſuchen ſind

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Schlettſtadt meldet das Wolffſche Buxeau Um

11 Uhr 5 Min geſtern iſt der Kaiſer in St Pilt eingetroffen
Er wurde beim Verlaſſen des Sonderzuges vom Kreisdirektor
von Rappoltsweiler begrüßt Sodann ſtieg der Kaiſer ins Auto
movil und begab ſich ſofort auf die Burg Um 11 Uhr 25 Min
trafen der Kaiſer und das Gefolge in fünf Automobilen auf der
Hohkönigsburg ein Jm erſten Automobil ſaß der Kaiſer
mit den Prinzen Jn ſeiner Begleitung befanden ſich außerdem
Unterſtaatsſekretär Frhr Zorn von Bulach und der Kaiſer
liche Statthalter Graf v Wedel Jn St Pilt hatten ſich
zohlreiche Perſonen zur Begrüßung eingefunden die dem Kaiſer

ſtürmiſche Ovationen darbrachten Jm Rathauſe wo eine Muſik

nanen gen



Kapelle Aufſtellung genommen hatte fand eine Begrüßung durch
den Gemeinderat ſtatt

Dem Privatgelehrten Profeſſor Georg Schwein
furth zu Berlin wurde der 2 Klaſſe ver
liehen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Freya iſt am 10 Sep

tember in Charleſton Süd Carolina eingetroffen und geht am
16 September von dort nach Havanna in See S M S See
adler iſt am 11 September in Bombay eingetroffen S M SS
Zieten die 2 Manöverflottille und die 5 Halbflottille ſind am
10 September in Wilhelmshaven die Hochſeeflotte und das Ma
növergeſchwader vor Helgoland eingetroffen S M S Grille iſt
am 10 September von Cuxhaven nach Kiel gegangen S M S
Möwe iſt am 9 September in Kiel eingetroffen

Ausland

Der Ausflug des deutſchen Kaiſers
nach der Schlucht

Aus Paris wird gemeldet Ein Regierungskommiſſarwurde vom Miniſterpräſidenten Clemenceau beauftragt die

Anſtalten zu überwachen die von den franzöſiſchen Zoll
behörden getroffen wurden damit Kaiſer
Wilhelm auf ſeiner Automobilfahrt nach der
Schlucht ohne Aufenthalt die 100 Meter lange Strecke
e len Gebiets paſſieren kann um zu dem am günſtig
ten gelegenen Ausſichtspunkte des ober elſäſſiſch frangzöſiſchen
Grenzgebirges zu gelangen

Die Miniſterkriſe in Spanien

Aus Madrid wird berichtet Die Miniſterkriſe iſt ge
hoben Der Finanzminiſter wird einen einmonatigen Ur
laub nehmen und während dieſer Zeit vom Miniſter der
öffentlichen Arbeiten vertreten werden

Die Franzoſen an der Marokkaniſch Algeriſchen Grenze
Aus Colomb Böéchar wird uns vom 11 September tele

raphiert daß Oberſt Alix früh von Tazzugert nach Tu
al mit dem Auftrage abmarſchierte je nach Haltung der

Bewohner den Ort zu beſchießen oder nicht

Jnſolvenz einer Amerikaniſchen Großhandlung
Wie die Frankfurter Zeitung aus Newyork meldet iſt

die Booth Company ſFiſchkonſerven in Chicago in
r Die Paſſiven werden mit 5 Millionen Dollars an

gegeben

Kleine Tagesnachrichten
Ein Telegramm der Kölniſchen Zeitung aus Uesküb

meldet HamdiPaſcha der frühere Kommiſſar an der bulgariſchen
Grenze iſt zum Kommandanten von Uesküb ernannt worden
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Halle und Amgebung
Halle a 12 September

Zum Vorſitzenden des Preußiſchen Beamtenvereins
hier iſt Herr Geheimer Regierungsrat Menzel Mitglied derKöniglichen Eiſenbahndirektion gewählt worden Fen Ge
heimrat Menzel hat die Wahl angenommen

Zum Abiturientenexamen an der Lating der Franckeſchen
Stiftungen fügen wir noch an daß der zuletzt dort genannte Abi
turient nicht Mütſter ſondern Milſter heißt und zu denjenigen
achtzehn Abiturienten gehört die auf Grund ihrer ſchriftlichen
Arbeiten von der mündlichen Prüfung befreit waren

Krankenverſicherung für Privatbeamte Der 90 September
iſt der letzte Termin bis zu dem verſicherungspflichtige Privat
angeſtellte ihren Antrag auf Genehmigung des Austrittes zum
31 Dezember 1908 dem Vorſtande einer Zwangskrankenkaſſe ein

gereicht haben müſſen wenn ſie zu einer infolge liberaler Be
ſtimmungen freie Aerztewahl unbedingte Freizügigkeit u
ihnen günſtigeren freien Hilfskaſſe im Sinne des 8 75 des Kranken
verſicherungsgeſetzes übertreten wollen Die dem Verſicherungs
zwang unterliegenden Privatbeamten müſſen wie alle anderen
Berufsangehörigen Wert darauf legen daß ſie an jedem Aufent
haltsort gleichmäßig verſichert bleiben auch muß beim Stellen
wechſel und bei Stellenloſigkeit die Krankenverſicherung fort
beſtehen ebenſo muß durch eine völlig freie Arztwahl eine ange
meſſene Behandlung zugeſichert werden ſo wie ſie ein jeder Privat
patient zu beanſpruchen hat Dieſen Anforderungen zu ent
ſprechen iſt eine Zwangskrankenkaſſe außerſtande in den meiſten
Fällen ſind die Leiſtungen unzureichende indem ſie ſich kaum über
das geſetzlich vorgeſchriebene Mindeſtmaß erheben Die Kran
kenkaſſe des Deutſchen Privatbeamtenvereins
zu Magdeburg gewährt bei günſtigen Beitragsſätzen und das
geſetzlich vor geſchriebene Mindeſtmaß weit überſchreitenden
Leiſtungen die völlig freie Arztwahl Jedes Mitglied kann
einen Arzt beliebig ſelbſt beſtimmen Als freie Hilfskaſſe er

eckt ſie ſich über das ganze Deutſche Reich und gewährt volle
Freizügigkeit Die erforderlichen Reſerven ſind nicht nur in voller
Höhe vorhanden ſondern es ſind reichliche Ueberſchüſſe ange
ſammelt ſo daß die Leiſtungsfähigkeit hinlänglich geſichert iſt Wer
die Mitgliedſchaft der Krankenkaſſe des Deutſchen Privatbeamten
vereins beſitzt iſt von der Zugehörigkeit zu einer Zwangskranken
kaſſe entbunden Jede gewünſchte Auskunft über dieſe Kranken
kaſſe erteilt das Direktorium des Deutſchen Privat
beamten vereins zu Magdeburg von welchem auch die zum
Austritt aus der Zwangskaſſe erforderlichen Formulare zu be
ziehen ſind

Orovinzial Nachrichten
Andrang zum Telephoniſten Veruf

Magdeburg 11 Sept Bei der Kaiſerlichen Oberpoſt
direktion zu Magdeburg gehen wie die Magdeburger Ztg
mitteilt ſo viele Geſuche junger Mädchen um Beſchäftigung
im Poſt Telegraphen oder Fernſprechdienſt ein daß kaum
der hundertſte Teil Berückſichtigung finden kann er ſich
Enttäuſchungen erſparen will ſehe deshalb lieber davon ab
ſich um eine derartige Beſchäftigung zu bewerben

Zum Raubmord
Chemnitz 11 Sept Zu dem ſchweren Verbrechen des

berichtet Der Lehrling Max Löwe der ſeit etwa
112 Jahren in einer Großdeſtillation in der Annaberger
Straße in Stellung iſt ließ ſich vergangene Nacht in der
zwölften Stunde aus ſeinem im dritten Stockwerk gelegenen
Zimmer an einem Strick auf die Veranda des zweiten Stock
werkes herab und drang von hier in die Wohnung des
Apothekers Dr Hering ein Durch das verurſachte Ge
räuſch wurde Frau Dr Hering wach Als der jugendliche
Verbrecher ſich entdeckt ſah ſtürzte er auf die Frau los
und verſetzte ihr eine Anzahl Meſſerſtiche ſo daß die Frau
blutüberſtrömt zuſammenbrach Die Hilferufe der Ueber
fallenen hatten die erwachſene Tochter aus dem Schlafe ge
weckt Nur mit dem Nachthemd bekleidet wollte ſie der
Mutter zu Hilfe eilen Als Löwe das Mädchen kommen
ſah drang er ſofort mit erhobenem Meſſer auf die Un
glückliche ein Die zu Tode Erſchrockene flüchtete in ihre
Kammer zurück und kletterte von dort an einem Blitz
ableiter auf die Straße herab Nunmehr drangen Paſſan
ten und auch die inzwiſchen durch die Hilferufe des Mäd
chens aufmerkſam gewordenen Hausbewohner in die Woh
nung ein und entdeckten den Lehrling hinter einer Gar
dine verſteckt Er geſtand daß er es auf Geld abgeſehen
habe Die Tochter Dr Herings wollte heute ihre Hochzeit
feiern

Lauchſtädt 11 Sept Beide Beine wurden
geſtern abend auf dem hieſigen Bahnhof einem Schaffner
abgefahren Der Schwerverletzte wurde noch in der Nacht
der Klinik in Halle zugeführt

Teuchern 10 Sept JImmer wieder die alte
Geſchichte Um das Feuer zu flotterem Gang zu bringen
wollte geſtern hier ein d eelee Mädchen mit en
nachhelfen Dabei kam das Petroleum zur Exploſion Jm
Augenblick ſtand das Mädchen in Flammen ſchwere Brand
wunden an verſchiedenen Teilen des Körpers machten eine
Ueberführung in die Klinik nach Halle nötig

J Theißen 11 Sept Die goldene Hochzeit
feiern Oberſteiger a D Karl Buſch und Frau
Zahlreiche Kinder und Enkel werden ſich an dieſem t

Jubelpaar ſcharen Herr Buſch hat ſich in
früheren Jahren als Gemeindekaſſenrendant Schöppe und
Schiedsmann um die Gemeinde verdient gemacht

Zeitz 11 Sept Zeppelinſpende Die Samm
lung in hieſiger Stadt für die Zeppelin Nationalſpende iſt
nunmehr abgeſchloſſen ſie hat den Betrag von zuſammen
2273,66 Mk ergeben

Radeberg 11 Sept Bei einer Rebhuhn
ja gd auf Radeberger Flur wurden durch Prellſchrote die
von einem Haufen Steine abprallten zwei Knaben verletzteiner am Kinn der zweite ſo erheblich daß er ſofort nach
Dresden gebracht werden mußte Ein Schrotkorn drang in
das linke Auge und verletzte es ſo ſchwer daß es als ver
loren gilt

Modelwitz 11 Sept Aus Furcht vor Strafe
wegen eines begangenen Sittlichkeitsvergehens erhängte ſich
geſtern abend der 70 Jahre alte ehemalige Flurſchütze Ritter
in Modelwitz bei Schkeuditz Ritter iſt in weiteren Kreiſen
der näheren Umgebung dadurch bekannt geworden daß er
im vergangenen Winter einen Arbeiter den er beim Kar

n r ertappte erſchoß Ritter hinterläßt eine Frau
und fünf Kinder

Kloſtermansfeld 10 Sept Haftentlaſſung Der
Schuhmachermeiſter Wenzel der unter dem Verdacht der
Brandſtiftung verhaftet und dem Amtsgericht in Mansfeld
zugeführt war iſt anderen Tags dort wieder entlaſſen

SElbingerode i 10 Sept Konkurs Ueber
das Vermögen des Gründers und Mitinhabers der erſt in
dieſem Jahre hier gegründeten Eiſengießerei Preußig u Co
Jngenieur Philipp Preußig iſt das Konkursverfahren er
öffnet worden

S Alten bei Deſſau 10 Sept Jm Waſchzuber
ertrunken Die Ehefrau des Arbeiters Franz Rade
war mit der Wäſche beſchäftigt Jhr 124 Jahre altes Kind
blieb auf kurze Zeit allein am Waſchfaſſe zurück Als nach
einiger Zeit ein Schulmädchen hinzukam fand er das kleine
Kind im Waſchfaſſe mit dem Geſicht auf der Wäſche liegend
ertrunken vor Das Kind hatte ſich vornüber in das Waſch
ſaß gebeugt und ſo den Tod gefunden Die Füße befanden
ſich noch außerhalb des Zubers

Altenburg 11 Sept Zur Erinnerung an
den verſtorbenen Herzog Ernſt wird am16 September dem Geburtstage des Fürſten an 12 000
tüchtige Schüler und an alle Staatsbeamten ein reich illu
ſtriertes Werk Herzog Ernſt T von Sachſen Altenburg ein
Fürſtenleben in Bildern verteilt Spender dieſes Buches iſt
Herr Rittergutsbeſitzer Verlagsbuchhändler Schroedel auf
Friedrichstannek

J

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 11 Sept

Die formloſe Beſchlagnahme
Der Pferdehändler Adolf St re hl aus Merſeburg zurzeit in

Unterſuchungshaft ſtand ſeit Jahren mit dem Pferdehändler Stoye
in Hohenthurm in Geſchäftsverbindung Jm vorigen Jahre ver
kaufte er an Stoye zwei ſchwere Pferde an denen er ſich bis zur
völligen Zahlung des Kaufpreiſes von etwa 500 Mark das Eigen
tumsrecht vorbehalten haben will Er hielt ſich daher als Stoye
ſein Geſchäft an einen Hallenſer verkaufte für berechtigt ſeine
mitverkauften Pferde zurücczufordern Wie er behauptet ſoll
Stoye auf ſeine Reklamationen erwidert haben die beiden Pferde
blieben nach wie vor Strehls Eigentum er habe mit dem
Hallenſer bloß einen Scheinverkauf gemacht weil eine Verſicherung
Geld von ihm wollte und die Bande ſolle niſcht kriegen Strehl
ließ die Pferde dem Hallenſer durch einen Knecht vom Felde weg
entführen Jn Merſeburg ſtellte er ſie im Stall eines Nachbars
ein damit ſie nicht ſo leicht gefunden werden könnten Auf ein
vollſtreckbates Urteil abert das der Hallenſer gegen Strehl aus
gewirkt hatte beſchlagnahmte ein Merſeburger Polizeiwachtmeiſter
die erſt nach längerem Suchen entdeckten Pferde jedoch nur in ſo
genannter formloſer Beſchlagnahme Er machte Strehl Mitteilung
von dem Geſchehenen und verwarnte ihn nachdrücklichſt die

Kaufmannslehrlings Löwe wird noch folgendes Nähere Pferde nicht etwa zu verkaufen ſonſt mache er ſich ſtrafbar Strehl
l

hielt aber die formloſe Beſchlagnahme nicht für vollgüt
war er von ſeinem Rechte auf die Pferde ſo feſt überzeugt Auch
ſie trotz der Verwarnung verkaufte Seiner Angabe nach de er
dings nur das eine Pferd verkauft worden das a ſt alle
einer Krankheit eingegangen ſein Das Schöffengericht in ſoll an

burg hatte Strehl wegen ſeines eigenmächtigen Verfahr erſe
200 Mark Geldſtrafe verurteilt Nach Entſcheidungen des n zu
gerichts iſt auch die formloſe Beſchlagnahme als wirkſam eichs
ſehen Auf Strehls Berufung hob indes die hieſige Straftg
das Schöffengerichtsurteil auf und ſprach ihn frei Er wer
in der Tat über ſein Anrecht auf die Pferde und die Wirkſa habe
der Beſchlagnahme in Zweifel ſein können Nur deshalb mkeit
Berufungsgericht ihn freigeſprochen denn er ſei ſonſt in derglei as
Manövern wie dem Gericht aus anderen Fällen bekannt ſei v

rverſiert

Wechſelfälſchungen
Gegen denſelben Pferdehändler Adolf Strehl in Merſeh

wurde dann noch wegen einer ganzen Anzahl Wechſelfälſchunt
verhandelt Wie Strehl unter Tränen eingeſtand ging ſein Pfethe
geſchäft in den letzten Jahren miſerabel ſchlecht Er habe 4
ſchrecklich viele Verluſte gehabt Schon ſechs Konkurſe von Schuld
nern habe er durchmachen müſſen Jn einem einzigen Jahre ſeie
ihm 13 Pferde krepiert Auch ſei er zu gutmütig gegen andere e
weſen und ſei auch auf dieſe Weiſe viel geſchädigt und betrogen
worden Zuletzt ſeien ſeine Geldnöte ſo groß geworden daß
nicht mehr aus noch ein gewußt habe und ihm der Kopf faſt aus
einander gegangen ſei Um dem drohenden Konkurſe zu entgehen
ſuchte ſich Strehl durch Wechſelfälſchungen zu helfen Er änderte
auf Wechſelakzepten die ihm von Kunden hauptſächlich Land
wirten aus Merſeburg und Umgegend ausgeſtellt waren die
Zahlen der ſchuldigen Summen indem er ohne Wiſſen der Schuld
ner eine Ziffer vor oder hinter die angegebene Schuldſumme
ſetzte So machte er aus 80 Mark 980 aus 200 Mark 1200 aus
50 Mark 250 oder 350 oder gar 850 aus 100 Mark 1000 aus
185 Mark 1850 aus 75 Mark 750 uſw Auch füllte er eine Anzahl
Blankoakzepte nach ſelbſteigenem Ermeſſen mit Zahlen aus Ein
von einem Fuhrwerksbeſitzer unterſchriebenes Blankoakzept war
er vor deſſen Augen mit den Worten es ſei ſchlecht geſchrieben in
erheucheltem Unmut unter den Tiſch Durch die Liſt wußte er
den Ausſteller zu veranlaſſen noch ein Blankoakzept zu unter
ſchreiben Nachher raffte er das unter den Tiſch geworfene wieder
auf und brachte beide Akzepte in Verkehr Er will ſich bei all
dieſen Fälſchungen und Betrügereien

nichts Böſes gedacht
haben Er habe von einigen Schuldnern ſogar die Erlaubnis
erhalten er dürfe die auf den Akzepten angegebenen Summen
etwas höher machen Ueber Blankoakzepte will er des guten

Glaubens geweſen ſein er könne ſie nach Belieben ausfüllen
Der Strafkammervorſitzende bemerkte dazu mit lebhaftem Kopf

ſchütteln Aber Mann da hätten Sie ja die Papiere eventuell
ſogar mit einer Million ausfüllen können Strehl will immer
gehofft haben er könne ſich durch ſolche Mittel vielleicht noch
glücklich durchſchmeißen und dann alles wieder gut machen Er

oerſicherte das Geſchehene tue ihm ſehr leid und er bereue es auf
richtig ſeine Nerven ſeien durch die unaufhörlichen ſchweren
Sorgen zu deren Bewältigung er Tag und Nacht gearbeitet habe
ganz kaput geweſen Als doch ſchließlich das Konkursverfahren
über ſein Vermögen eröffnet werden mußte beſtand letzteres noch
in ganzen 228 Mark Sein Haus im Werte von 34 000 Mark war
mit 64 000 Mark belaſtet Bei Ausſtellung der Wechſel war ihm
mitunter von Kunden ein

wahrhaft rührendes Vertrauen

entgegengebracht worden Einem Fleiſcher dem er drei Pferde
verkauft hatte händigte er Wechſelformulare mit der naiven Zu
mutung ein Schreiben Sie bloß Jhren Namen hin alles übrige
fülle ich ſchon ſelber aus Wirklich begnügte ſich der Fleiſcher
mit bloßer Namensunterſchrift Er habe zu Strehl ſo großes
Vertrauen gehabt daß er ſich keinesfalls deſſen verſehen habe
Strehl werden auf die Wechſel größere Summen ſchreiben als er
ihm wirklich ſchuldete Sogar einen armen Handelsmann der
nicht leſen und ſchreiben kann verſchonte Strehl nicht mit einer
Wechſelfälſchung Aus der beſcheidenen Summe von 40 Mark
machte er 940 Der Getäuſchte war nicht wenig erſtaunt eines
Tages von Fridericiania aus eine ſo hohe Wechſelforderung gegen
ſich geltend gemacht zu ſehen Die von Strehl ſo ſchnöde über
liſteten Schuldner ſind durch die Fälſchungen zum Teil erheblich
geſchädigt worden die Summen gehen bis

in die 20 000 Mark
Allerdings ſind ihm wie auch der Staatsanwalt als ſtrafmildernd
hervorhob von einigen der Betrogenen die Fälſchungen ganz
furchtbar leicht gemacht worden Strehl bat zum Schluß der
Verhandlung unter erneutem Tränenſtrom um Gnade und
Barmherzigkeit Die armen von ihm geſchädigten Leute täten
ihm ja von Herzen leid das Gericht möge ihm daher durch eine
nicht gar zu lange Strafzeit Gelegenheit geben bald wieder
arbeiten und den von ihm angerichteten Schaden erſetzen zu
können

Der Staatsanwalt beantragte drei Jahre Gefängnis und
fünf Jahre Ehrverluſt Die Strafkammer erkannte unter Ve
rückſichtigung der Notlage des Angeklagten auf

zwei Jahre Gefängnis und drei Jahre Ehrverluſt
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in 14 Fällen Von der x
ſuchungshaft in der ſich Strehl ſeit März d J befindet wur n
vier Monate auf die Strafe angerechnet

Vermischtes

Ein rhineſiſches Gharakterbild
des dentſchen Kaiſers

Der chineſiſche Staatsmann u Schin Me i der in beſon
derer Miſſion nach Europa geſandt wurde um die europa n
Verfaſſungen kennen zu lernen und der dabei auch in Berlin Wer
Kaiſer in Audienz empfangen wurde veröffentlicht jetzt in det
Pekinger Zeitung eine Schilderung des Eindrucks den

Kaiſer auf ihn gemachth en Kaiſer trat durch die linke Tür ein die
Nordoſten gerichtet iſt während wir alle im Südoſten ſtanden n
in der üblichen Weiſe grüßten Der deutſche Kaiſer trug en f
und ſeinen Säbel nahm ſeinen Hut ab und verbeugte ſi der
Ehrfürchtig überreichte ich mein Beglaubigungsſchreiben das
deutſche Kaiſer die Hand erhebend perſönlich entgegennahn
dem er ſich reſpektvoll nach der Geſundheit der Kaiſerin ürde
und des Kaiſers erkundigte Dann ſagte der Kaiſer er w
mir mit Freuden in meiner Miſſion beiſtehen ſoweit er Fratur
möge aber Verfaſſungsfragen ſeien ſtets ſehr verwickelter Aer
Der Kaiſer iſt gegen 50 Jahre alt und von mittlerer Staenutr
hat eine gelblichrote Geſichtsfarbe und die Enden ſeines 6 s i
barts ſind in die Höhe gedreht Der Ausdruck ſeines Geſicht
ſehr lebhaft und ſeine Haltung voll Tatkraft Er kann ſehr
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Arbeit auf ſich nehmen v er verbringt das ganze Jahr
wen Lande aber zu jeder Zeremonie die ſeine Gegenwart

W rdert kehrt er in die Hauptſtadt zurück Das ganze Gebiet des
chen Reiches hat etwa die Größe einer großen chineſiſchen

Deu inz oder von zwei kleinen alſo nahezu die Ausdehnung des
Whigebietes eines unſerer Vizekönige Dennoch nimmt es unter
Na roßen Mächten der fünf Erdteile eine hervorragende Stellung
den der deutſche Kaiſer iſt in Weſteuropa beſonders berühmt
75 ſeine männlichen Tugenden und durch ſeine große politiſche
V igteit Jn ſeiner Kraft Strapazen zu ertragen gleicht er
ge m Soldaten in ſeinem Benehmen gegenüber Beſuchern kann
r nit einem einfachen Gentleman verglichen werden Er treibt

m ſo viel Pomp und Zeremonien als einer unſerer Vizekönige
n er in ſeinem Gebiete reiſt Aber andererſeits iſt es unmög

75 Vergleiche anzuſtellen da die Sitten Chinas und Europas
5 ſo Vielem verſchieden ſind

Mit der Hervorhebung daß der Kaiſer nach Nordoſten ſich
rbeugte beabſichtigt der chineſiſche Diplomat anzudeuten daß

Kaiſer dem Kaiſer von China ſeine Ehrerbietung bezeugte

Cin lururiöſes Gefüngnis
Aus Newyork wird uns berichtet
Die Entrüſtung über die außerordentlichen Vergünſtigungen

die Har r y Tha w im Gefängnis genießt wird durch neu bekannt
werdende Einzelheiten immer mehr geſteigert Seit drei Monaten
befindet ſich Thaw im Ducheß CountyGefängnis wo er auf ſeinen
Geiſteszuſtand geprüft wird Da er als Geiſteskranker verurteilt
wurde ſo lebt er nicht mit den anderen Gefangenen zuſammen
und da die Gummizelle ſchon beſetzt iſt hat man Thaw eine ganze
lucht von dreizehn Zellen mit dem Korridor eingeräumt in

günſtiger Lage mit prächtiger Ausſicht auf den Hudſon Ein
Journaliſt der den Gefangenen beſuchen durfte berichtet daß
ſein Gefängnis mit dem raffinierteſten Luxus eingerichtet iſt
Thaw ſchläft in einem breiten koſtbaren Bette und bewegt ſich
ungehindert in ſeiner Zellenflucht in der bequeme breite Arm
ſeſſel ſtehen Ein Zimmer iſt als Salon eingerichtet in einem
anderen befindet ſich ein großer Schreibtiſch und eine reichhaltige
Bibliothek deren Benutzung Thaw die Zeit verkürzt Er
hat ſich jetzt daran gewöhnt ſeine Korreſpondenz und ſeine ſchrift
lichen Arbeiten ſelbſt mit der Schreibmaſchine zu ſchreiben die
Maſchine hat ihm der bekannte amerikaniſche Politiker Woodruff
ins Gefängnis geſchickt Die Mahlzeiten für Thaw werden aus
den vornehmſten Newyorker Reſtaurants bezogen und das Menü
läßt weder an Reichhaltigkeit noch Erleſenheit der kulinariſchen
Genüſſe etwas zu wünſchen übrig Allwöchentlich erhält Thaw
die Erlaubnis zu einer längeren Automobilfahrt angeb
lich anläßlich der nötigen Vernehmungen wegen ſeines Geſuches
um Bankerott Erklärung

Inzwiſchen ſind die Mitgefangenen Zeugen der Vergünſti
gungen die Thaw ſich durch ſeine Dollars verſchafft und ihre
Empörung teilt auch die Oeffentlichkeit die immer energiſcher Ein
ſpruch dagegen erhebt daß der reiche Mann mit ſeinem Scheckbuch
die Härte des Geſetzes breche

e Ho

Anterhaltungsblatt
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Jm Gerichtsfſaal Von Helene Mare Bunte Zei
tung Wie ich Schriftſteller wurde Offiziere
in der Wiege Literatur

Blätter fürs Haus
Eingemachte Früchte Kulturhiſtoriſches Allerlei von Al
bert Türk Vom Strafrecht der Tiere Die Ge
fahren des Salzgenuſſes Elektrizität beiTiſch Ueber eine Klinik zur Beſſerung laſter
hafter Kinder Haus und Hof Allerlei

Letzte Nachrichten
Verſuchter Selbſtmord

Halle a 12 September Heute nacht 21 Uhr ſchoß
ſich vor dem Hauſe Liebenauerſtraße 8 ein gewiſſer Sieders
leben durch die Schläfe Die durch das Publikum ſtatt des
Krankenwagens fälſchlich alarmierte Feuerwehr leiſtete erſte
Hilfe Man zweifelt am Aufkommen

Der Kaiſer im Elſaß
Kolmar 11 Sept Der Kaiſer nahm auf dem Rat

hauſe den Ehrentrunk entgegen Nachdem er als Erwide
rung auf die Anſprache des Bürgermeiſters Blumenthal ſich
für die Blumengaben der Stadt bedankt hatte fuhr er
folgendermaßen fort

Viele Schickſale hat auch dieſe Stadt durchmachen
müſſen nun aber iſt es ihr gegeben ſich in Frieden
entwickeln zu können Der Friede wird erhalten

bleiben und das Land wird weiter blühen können
Kolmar und ganz Nieder Elſaß kann ſicher ſein

daß ſie in den Falten Meines Herzens einen beſon
ders feſten ſicheren und warmen Winkel haben daß
ich ſtets an ſie denken und mit Freuden ihre Ent
wicklung verfolgen werde Dieſe Entwicklung wird
Gott ſei Dank unter dem Schutze des deutſchen
Reichsadlers und unter Meiner Standarte ſich voll
ziehen und mit Gottes Willen niemals geſtört wer
den Das iſt es weſſen ſie als Wünſche Meines
Intereſſes und Meiner warmen Fürſorge verſichert
ſein dürfen Jch trinke auf das Wohl der Stadt
Kolmar ihrer Bürger und Vertreter

Altenb 11 Sept Der Kaiſer unternahm in Begleitun d orn v la um 4 Uhr eine Fahrt
om Ge r über Rappoldsweiler Jm Verlaufe der Fahrt

genoß der Monarch von der Beſitzung des Fabrikanten Hart
nann aus eine halbe Stunde lang die Ausſicht Später wurde
iad Hotel Altenberg der Tee genommen Einer Ein
t ung der franzöſiſchen Behörden den Hoheneck r beſuchen
w te wegen der gie Witterung nicht Folge geleiſtet

den n Begleitung des Kaiſers befanden Prinz
Be auſt Wilhelm Prinz Oskar und Fürſt Ferſtenberg Die
frenolterun bereitete dem Kaiſer an der Grenze einen ſehr
hegidigen Empfang Die Witterung iſt wenig günſtig beiecktem Himmel Fackt zeitweiſe Regen

ne h e eerrreee fern
Reichstagserſatzwahl

Braunſchweig 11 Sept Bei der heutigen Reichstags
grleßree im zweiten Braunſchweigiſchen Wahlkreis die bis
8 Uhr abends dauerte erhielt der Kandidat der vereinigten
nationalen Parteien Kleye 3124 Stimmen der l
Dedekind 1276 der Sozialdemokrat Rinke 2223 Es
dürfte zur Stichwahl zwiſchen dem nationalen und dem
ſozialdemokratiſchen Kandidaten kommen

Mißglückter Tunnelbau
Heidelberg 11 Sept Nach einer Meldung der Heidel

berger Zeitung mißglückte der Tunnelbau bei Forbach
auf der neuen Schwarzwaldſtrecke Weißenbach Kloſter
Reichenbach Wie üblich wurde die Tunnelſtrecke von beiden
Seiten eingeſchlagen und vorgetrieben ie beiden Teil
ſtrecken trafen aber nicht in der Mitte zuſammen ſondern ihre
Achſen divergierten um acht Meter Die eine Tunnelhälfte
muß neu traſſiert und der vorhandene Stollen ſorgfältig
wieder werden damit dem Seitendruck der Gebirgs

maſſen derſtand geleiſtet werden kann Der Schaden der
badiſchen Staatsregierung wird auf 316 Millionen Mark be
rechnet Die Schuld ſoll einen italieniſchen Arbeiter treffen
der aus Rache einen Abſteckpfahl verſetzte

Unfall eines Schnellzuges
Metz 11 Sept Amtliche Meldung Heute nachmittag

12 Uhr 10 Minuten ſtieß der von Trier kommende Schnellzug
126 im Hauptbahnhof auf eine Rangierabteilung Ein Poſt
beamter wurde leicht verletzt die Reiſenden ſind rer
Der Materialſchaden iſt gering Die Urſache iſt falſche
Weichenſtellung infolge Herausfallens des Verbindungs
bolzens

Schwerer Bauunfall
Emsdetten 11 Sept Hier ereignete ſich ein ſchwerer

Bauunfall dadurch daß ein großer Geſimsſtein das Gerüſt
durchſchlug Zwei Maurer fielen dabei vom Gerüſt und ver
letzten ſich tödlich

Die Vorgänge in Amſterdam
Amſterdam 11 Sept Einige Blätter erklären ſie

ſeien vom Sekretär der Königin ermächtigt die Gerüchte
über eine vorzeitige Geburt für unzutreffend zu er
klären Agence Reuter und Vorderland halten dagegen die
Behauptung der Frühgeburt aufrecht

Aus Marokko
ColombSettat 11 Sept Major Alix iſt am 7 Sept

gegen Abend in r eingetroffen Es wurden unterwegs
einige Schüſſe gewechſelt Auf dem Wege von Jazzug
gert und Tulal waren alle Ortſchaften verlaſſen auch Tulal
ſelbſt ſchien von Menſchen entblößt Major Alix forderte die
Notabeln von Tulal auf ſich bei ihm einzufinden

Untergang eines engliſchen Dampfers
Rio de Janeiro 11 Sept Blättermeldungen zufolge iſt

der engliſche Dampfer Spartion Jgnaz nach einem Sturm
bei der Jnſel Ceoa geſunken 14 Matroſen werden vermißt

e e
Handol Gewerde und Vorkehr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 202,50 Diskonto 178,75 Deutsche Bank 239,50 Berliner
Handelsgesellschaft 169 I2 Kanada 172,25 Baltimore 101,30
Paketfahrt 110,75 Nordd Llovd 92,50 Russische Anleihe von
1902 83,75 Laurahütte 212 60 Bochumer Guss 225,12 Harpener
207 Gelsenkirchen 198,40 Phönix 186,75 Dresdner Bank 146,75
Schaaffhausen 168,37 Lombarden 22,50 A G 225 Siemens

Halske 192,50 Deutsche Uebersee 150 Tendenz Befestigt
Auf dem Ka s s amarkt notierten höher Archimedes 4

Fassonschmiede 1,50 Hallesche Masch 2,50 Wilhelmshütte 4,75
Buckau chem Fabrik 2 Nordd Steingut 2 Steaua Romana 7
Hochbahnhof Schönhauser Allee 2 Gross Lichterfelde Terrain 4
Concordia Spinnerei 1,75 Vereinigte Glanzstoff 2,50 Menden
Schwerte 1,60 Stadtberger Hütte 1,40 Wittener Stahlröhren 4,75
Glauzig Zucker 1,50 Dagegen notierten niedrigerproz Reichsanleihe 0,15 Adler Zementfabrik 75 Breitenburg
Zement 1,25 Hemmoor Zement 1,25 Wicking Zement 2,25
Deutsche Tonröhren 1,25 Balcke Tellering 2,50 Velbert Eisen
iesserei 2 Kronprinz Metall 3 Linke 2,40 Anilinfabrik 3,50
lberfelder Farben 4,75 Union chem Fabrik 8 Handelsges f

Grundbes 1,50 Park Witzieben 30 Mk Omnibus Ges 1,25
Annaburger Steingut 3,50 Kartonnagen Ind 5,50 Delmenhorst
Linoleum 2,75 Deutsche Gasglühlicht 75 Deutsche Linoleum
2,25 Kollmar Jourdan 2 Neue Photogr Ges 2,75 Kahla 5
Rosenthal Porzellan 2 Rhein Sprengstoff 2 Bergmann Elektr
1,50 Bismarckhütte 3 Geisweider 50 Kölner Bergwerk 2
Lauchhammer 3 Montanindustrie 2 Harburg Wien Gummi 2

Kalisyndikat Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst
Wie wir erfahren haben die vorgestern in Hannover statt
gehabten Besprechungen mit Vertretern der Gewerkschaft Gross
herzog Wilhelm Ernst eine prinzipielle Verständigung mit
dem Syndikat ergeben Das Werk hat bisher für ca 300 000 Mk
Produkte fertiggestellt Die Verhandlungen bezüglich eines Pro
visoriums mit dem Syndikat werden voraussichtlich am 15 d M
in einer neuen Konferenz zum Abschluss gebracht werden

Dessau Wörlitzer Eisenbahn Die Gesellschaft wird den Be
trieb ihrer Strecke der gegenwärtig an die Firma Hermann
Bachstein verpachtet ist atn 1 November d J selbst übernehmen
Zuerst war der 1 September für die Uebergabe ins Auge ge
fasst doch konnte dieser Termin nieht eingehalten werden

Schultheiss Brauerei Aktiengesellschaft in Berlin Dessau
Wie mitgeteilt wircl sieht sich das langlährige Mitglied des Vor
standes Herr Direktor Merten der seit dem Hinscheiden
des Oeneraldirektors Roesicke den Vorsitz im Vorstande führte
aus Gesundheitsrücksichten veranlasst sein Amt mit dem
1 Oktober d J niederzulegen An seiner Stelle ist Herr Direktor
Ludwig Böhme zum Vorsitzenden des Vorstandes ernannt
worden Wie weiter Verlautet soll der nächsten Generalver
sammlung die Wahl des Herrn Merten zum Mitgliede des Auk
sichtsrates in Vorschlag gebracht werden

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebtet Die
Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet hat sich
in der Zeit vom 16 bis 31 August d J wie folgt gestaltet Es
sind im ganzen 69 442 Wagen oder durchsehnittlich im Arbeitstag
5341 5042 Wagen zu 10 t Ladegewicht gestellt worden nicht
gestellt wurden 47 Wagen oder durohschnittlich pro Tag 4 Stück
Die höchste Tagesleistung entfiel auf den 31 August d J mit
5519 Wagen

Die schweilzerischen Schokoladentabrikanten haben die Ex
portpreise um 10 20 Proz herabgesetsgt

Waren und Produkte
Getreldo

Berliner Produktenbörse 11 Sept Am Frühmarkt notierten
Weinen inländ 198 199 00 Roggen inl 171 472 Hater märkisoher
menklenburg pommerseher preuss posenscher u sohlesisaher frei
179 181 mittel 166 172 gering 160 166 russischer mittel u gernNais rundor 162 00 1760 00 Gerste inländ Futtergerste mitte
nnd gering 16 168 gute 169 180 russische nd Donau leiehts 142dis 141 Abaen imiänd und auslündischer Futterware 178 192 kleine

Weéeisenmehl 00 25,0029 00 Roggenmehl o und 1 21,79 24,20Wolnenkloie 10,76 11 Boggenkleie 11 900 132 60 Alles frei bahn

Hamburg 11 Sept Weizen fest Meoklendarger and O
Holsteiner 204 Roggen fest Neoklenburger und Altmarker

,e

973 179 russ erf 9 Pad 1015 147,00 Gerste ruhig edaruss d
116 50 Hater ſest Holsteiner und Mecklenburger 160 165 Mai
ruhig Amoeriea mixod cif La Plata cit 122 00

es t 11 Sept Weizen ruhig per Oktober G4 11,5 Br
Roggen per Oktober 9,48 Gd 9,44 Br Hafer 77 ktober 77 Gd
7,96 Br Mais per Sept Gd Br per Mai 7,40 Gd 41 Br

Zucker
Hamburg 11 Sept Rävenronzueker 1 Produkt Barie Tee

Rendement neue Usanoe frei an Bord tamburg

t vorm nachm abendsper Septbr 106,25 19,25 19,25 Mk
Obtober 15,20 19,15 10,20
Daxember 19 25 19,20 19 25März 19,60 19,55 19,60v Man s0 19,80 19,85Argust 20 10 20,10 20,15ruhig behauptet stetig

Kaffee
RKamburg 11 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September Gd 2 Gd GdDerember 29 Gd 29 Gd 29 Gd
r h 255 Gd 259 d AAei se Gd 359 Gd 30 aruhig ruhig ruhigBremen 11 Sept Kaftee behauptetHavrse 11 Sept Kaftee good average Santos per Sept 42 po3

Dez 40 per Märsa 89 pe Mai 59 Stetig
Solritus

Nordhausen 11 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 K
105 106 66,60 67 50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 10t
T4,25 7B 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneret

Hamburg 11 Sept Spiritus fest per Sept 28 Gd per
Sept Okt 28 GOd per OKt Nov 28 Gd

Fettwaren und Oele
Bremen 11 Sept Sohmalz rest Loko Tubs u Firkan 52

n r 53amburg 11 Sept Rabsöl ruhig versgollt es,00
Koöln 11, Sept Rüböl loko 70,00 per Okt 67 50

Kartoffelmehl und Stärke
i 11 Sept Kartoftelmehl und Stärke 21,00 21,50 Feuchte

StärkeMagdeburg 11 Sept Prima Kartoftelstärke und Moehl far
100 Kg 19,765 30,25

Wolle
Bremen 11 Sept Baumwolle stetig Upl loko mwiddl wot Pfg

Metalle
Glas gow 11 Sept Mittag Rohersen au Middleebrough

warrantsLondov 11 Sept Chili Kupfer stetig 60 8 Mon 60 Zinn
Straits stotig 180, 8 Monat 1319, Blei span z 18i, englisch
18 Zink gewohnliche Marke ruhig 19 spoz Marke 20

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorxK 11 9 10 9 ohteago 11 10 9Weizen p Septbr 1085 106 Weizen p Septbr 97 98
v Des 1 s 106 9 Dez 97 h 97Mais p Septbr s9 90 Mais p Septbr so ov Des 80 80 02Z 78 69Mehl 8 e 4,00 4,00 Hater p Dezbr 70 79Kattee ar io Nr 7 S S v Mai 62 62

p Sept 5,85 S,50 Roggen p Des 97 97Nov 5,60 S5,66 Sohmalz Sept S 02 9,82
Petroleum in Cases 10,00 10,90 G 9,97 8,85
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen Willig Mais willig
Sehiftfsnachrichten

Hamburg 11 Sept Hamburg Amerika Linie Calabria nach
estindien 11 Septbr 4 Uhr morgens von Cuxhaven abgeg

Deutschland nach New Vork 11 Sept 5 Uhr 30 Min morgens
Dover pass Lydia nach Persien 10 Sept 6 Uhr nachm in
Antwerpen angek Antonina von Nordbrasilien 10 Sept 12 Uhr
mittags von Lissabon abgeg Parthia von Südbrasilien 10 Sept
10 Vhr vorm in Lissabon angek Blücher 10 Septbr 12 Uhr
mittags von New Vork über Cherbourg und Plymouth nach
Hamburg abgeg lstria von Ostasien 10 Sept Oibraltar pass
C Ferd Laeisz von Ostasien 10 Sept nachm Von Marseille
abgeg Andalusia von Kalkutta 10 Sept 5 Uhr nachm Dun
geness pass Amerika von New Vork 11 Sept 6 Uhr 30 Min
morgens von Cherbourg abgeg Georgia 10 Sept Von Galveston
nach Hamburg abgeg Oceana Aerzte Studienfahrt 10 Sept
12 Uhr mittags in Puerto Cruz angek Sicilia nach Persien
10 Sept von Suez abgeg Windhuk nach Ostafrika 10 Sept
morgens Ouessant Creach pass Meteor nach den nordischen
Hauptstädten 10 Sept 9 Vhr vorm von Stockholm abgeg Nico
media 9 Sept 4 Uhr nachm von Hongkong nach San Francisco
abgeg Granada nach dem La Plata 10 Sept 8 Uht morgens
in Lissabon angek Silvia von Ostasien 10 Sept 3 Uhr nachm
von Singapore abgeg La Plata 10 Sept in Maramam angek
Dacia Von Santos 9 Sept von Rio de Janeiro über Madelra
nach Hamburg abgeg Westerwald von Mexiko und Havana
10 Sept 10 Uhr vorm auf der Elbe angek Segovia nach Ost
asien 11 Sept 7 Uhr morgens Dover pass

Bremen 11 Sept Norddeutscher Llovd Heidelberg Donners
tag 5 Uhr nachm Vlissingen pass Kleist Freitag frün 2 Uhr
Borkum Riff pass Königin Luise Donnerstag 1 Uhr nachm
Vellas pass Prinz Friedrich Wilhehm Donnerstag 7 Uhr abends
von Plymouth abgeg Scharnhorst Donnerstag 6 Uhr abends in
Genua angek Vorck Freitag 1 Uhr nachm Von Adelaide abgeg
Lothringen Donnerstag 6 Uhr abends von Malta abgeg Bar
barossa Donnerstag 12 Uhr mittags von New Vork abgeg

Hamburg 11 Sept Woermann Linie Paul Woermann auf
Heimreise gestern von Las Palmas abgeg
auf Heimreise gestern Ouessant pass

Wasserstündle
4 bedeutet über unter Null

Saale und
Trtern e er Wert do sept 50 3

12Nebra Oborpegel 12 7 2Unterpegel 1,25 t 1,25 W 3Weissentels Oberpegel 48 46 2 7Unterpegol 32 d 28 cTrothe o 1,84 11 1,71 18Alsleben Oberpegel 10 41 11 240 1 SUnterpegel m 1,54 46 g SW Ie5 t valde Oberpegel l 50 z 1,4do Unterpegel 64 i 10 S
lsor Eger MoldauElbo

a uebeBudweis 10 0,08 3 Iorgau II 1Prag e 9 en n Wittenber 1,25 2Jungbungl o 06 Rosslau e 4Laun 0,14 S 89Pardubits 0,66 2 VUag eburg m i 1Brandeis 0,15 5 S ngermde z 6 SNMelnik o 22 2 NVittenbrge 8eitmerite I1 46 9 s HomitwPes 10 40 dAusesig 0,17 6 n Hohnstort II 0 49 un 5Dresden 561 Lauendure 47 7
Leitung Wilhelm Georg SVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil r Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt s Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Eduard Wéermann



e

Rudekin Eyrelyoe
ſ5 en ſ on r Dinarermdinnle i a 512 15 9 ine an ene 28 W uDot e 9 15 10 un 20 t

i 18 1 tatdte i tene a 25 8 11r Staat rPap See ha e
Scher 4 chwer i Ru 9 7

r do a 34 rer daooe derbee 34 a0 W Revestet d 9 v 1 z Fr Ure ber Fesotsre e e wittsa n s e dertn 3 z ce i a 3 900 esgeor alte Seriin e u v nehs a R 2 sendang 7 214 h ont 1 W V90 e 4 1 neten et p S Prior alio re äree o ne ber 9 o 00 Cid ſtdwobaſa ää e n eet re Kusnu 77 708 ſen a hege h a n h28 od e atte r 256 on 49 99 500 Odl 3 a 01 26007 50 Mavieruer verein e ite z n i e ben keölal le h e h8253t so a Je el 7 n i a acra grauerei Aktien un n z s e 337 k 9 c9 n Worms 5 al 5 h z 3 h z 97 208 r va r a 2 14 ob 71 9

n Shte ehe le an
o0 g s e en Sechwastas6 3 86 5 o X u 7 g9 250 at c 3 on rauh 1 J et 12 Kohtwang s tn 83 809

e pangäz r v z en h t 7kis erd e u dise e d z 4 W Dur ſrag e a 3 in 7 u r S e 8 z W 7 5 2schl Seh d o 90 oao Schoi otis W G xVin do anlne a 4 do Go dar g 0 öo ao Pr 530Brem An do ärk 4 l I 7 st d 4 de ja 27 30 unoöchsen2zſ d 39250 42 S Mien 250Kon 4125 4 e

z J n en eilt eine h ate9 a o d 90 orivi 40v6 Aas O xx a I 33 l i c lärieee T hie isö gr Wa 71Castol le och e a 0 6 vo V al al 97 Mix Ge on so k 41 Adort 509 x a 6 72 oXXIV a 6 30 ges a önigstad 132 a 8 gsd Zoll 5 8ein h e 230 4 a oisſe 427 3ogen a 01 00 an t 40 5 7sb et 4 20 97v uniſosl el 30b Krono R o XX u 13 750 a 92 LandreWss C 7 o 60 önigsdo 114
re e 400 s a vdd a do a a 22 W 20 o en erſ zernhh n liee a e i ne ne na o an oo le 406 dort di ao v 9900 20 otog6 J d z Fauennofer Köcdisa c ehob Siz 480o am i o Conn e e jge al 4 33 60 U t att e u09 a 4 97 Mariaus 34 508 pif nanofer 014 Cöln Uösenl7 95 0066 d dex 4 Fehgerentu s 6

e An c wen u u es re l en e86 87 0 storeuss 75 o Staatsrnt 3 do d Oöu 97 406 Uoyc d ehulthei Leooldsh 7 13 Kroao Schol Kodt Ineu 83 r daſee bola rn al 33 82 en u go 100 00b theis 917 do Soin 178 000 pr Heu Schwelm Ei 37 2500e Goſen o Off Je ort Soanoaus h od Ares a o ſizs93 do go los z al 4 88 20 dschſtisds a 25b Ve 6 onsoſidat 75d Kru 1 eedeckSechl7 25 00ronme be hre n 4 40 r u o ſeon i912 l r 0 Cont kl R 28 429 006 sehwiu 17 Seegan 4612 75 0d

i e h u e e ao0 o C 3 90 00h0 re m d uofadis Seit avo 90 a Se S 726 örecigoet h Aurwi e on u uNeb o ao do 98 a 4 oo do Go do 87 96 23 756 e 3 e 4x102 och Vieto Crö ch yfthäuserd 8e ne e h r h See ho do 90/94 ſo n 7 u s h a e rer a ä Sriegersi b r 22 a Fort 7 en90 i 3 a0 rbew 3 dar ossau 6 i 2 em klsk 500e 91 106690 Ut go 4 do T 324 J Mat ſt da a 10 60B dern 0 d W 30b6 en 7 Saeri 5 91 40e0do U c so 60 20 23220 26 r o e r 233 u d s So eſeranie2 mogivs C I 12 oSir Sschsis ehe 00 52 zor ſoo o e e 2 a 14 50 4 bin cwen 4 20 feil 1 n 6 gurage m o 43r J gothnd A döſ n 6 101 50 b Ung rn 4 g o r 33 so kaſ S a e s In o eher r 4 44 30BStert v do 3750 ooend Sia m o do ux I91 24 88 6060 nen a et i don 00 Röte Ved kſ e 9x149 wolleonh a o e i 55 786an edee r e ist 1 n n un a ter e r i re altld o 400 75 b 00 4 o r 1917 r volse r Gr99 a erma di Gasgſöhl 7 22 355 o 2 ſäſkel7 8do jaseh 4 uaiiast al a 75 7 s von 889 4 do o v 4 38 206 ehlKleind 310 95 75B 6 rim O 12 do dut Ms 2506140 5 ds 171 4s5 5266 Stahasof T t 116 50
do do l o rot fre 76 50 ose dar d 4 00,6 mmw Ob a 4 z 50 Schuex 4c9 4 99 006 a 0 g0 er uhs 202 5006 lo Pr Art 7 5 o 53 Staat r tre 8498 500 00 go 00 v 10Urel tre 20 b Moscokursk 0 Hyp Vers t 4 9 G o a 4 34 g0r0 fückauf 0 do l elw I 6 9s I Jos i 17 5 606 Fiassf f 7 4 70

o P u st S doh woresn ab e o e 7 Seduſth a 44 3920 hoodigg itb e h i76 23 c Se 7 i26 750 Sieo PrAnſ d do L C SoſiaGold A e heco a 4 Pr Pfddr XIx 93 750 Frsei Br 5 a 4 B Herkul Speisew Olo h 25b L löw 17 232 5060 teaua ſo 51 8do 8 je 5 586 ai Bann an rSeiff ne ass O do 8 82 506 o Co 506 Stett 12935 e n in n n e no do Venet 301 Grs90r d do XXVI d 4 97 40 ij20 k 13 3 n o Fto d 710 o Elekt V 7Rip vo 00 0 w 301 irre göd Westd via 9 Dwlgiem d ugger Po Stoineg I 14 21 go ao Sir 7 51 250 7 6XX 4 2 7 5060 Glas 8 0 do ſonröh 006 t Pr 6 76 do Vuleo häſſärn wo e 2 re el e zeſdeeka s e re touisoltde n a e reelso 4 95 306 Sehl Mit al 4 Z es 3 o XXIc12 31 2500 sk3 d Krel Sehlo vo affonf J 20 278 e t o 25b je CoMet 90 St 96 800 ow Wor do XXV 31 22 50 do d x z o Wag A 75 un Stoewer h93 ſo o 98 a 4 Aursr Kie 9 a i e SiemsSehek gterdr Röd do Wasavr i es 5006 LödeckMsch I 2 256 8tohéo x s 90 100 Wostt do Wopſpigorſe oor fortn 4 u al 34 Sonne a Konigs Bee 5 Wass w 3 94 50 Lönodg d 7 0 265 25001 t wrek V I7 41 x innsndahl Maimeoi 71 6 1n9 töhrkamh 90 300 re Zulg Mat Pto o 6 voree et e Sien dem vntorstein dom 17 aimogie 0 so Slolb ine Je XViiſ a 90 300 wo en Da inselstk a 102 30b e h r 4 e rer a Leo Riedek er a 44 50 AckWestföw 7 9 112 006 S d Linkdo X x 87 300 Wostpi oige finhhovPf82 4 r 4 c 90 33 toew 37 d Lindde Vnna ber 14 h Magoed Ga 1 0 95 6060 7

T z z t J 7 d m 59 799000 e ſtal hyp Odl a en en o V a e a bawenorbt wo o 2 579506 wou 15 77 o I do 99 ob germa 3 v m do V 0171 90b e 1 Sodenb 84do uk 60 z d 4 52 3066 n do J 83 a 31 8r 0 i 7 5 91 75 Ma O 8 120 00 e 22ne u l re e e e eüren d g 7 5 10 1 bBoertiv 36706 r rot Widrg d 4 92 250 Sia O z 0 83 85 a 4 97 t 24 Opoeiner 0 die eiai h 2 es 10 Mariennkote Mios 250 fei ger 7 ho ne
Wostor Pro s2 d ſei m h e h T 2737 Kern oauishödo 20 Mag 7 122 298 hre anieeeefe er da S 1 g eeRen e 55250 x x Pest CB b 7 do xar 0 v Com odſ al à o wied v S Reicheldräu 7 e Sonne 90 95 o0 r 6 an 5 73
T 2 o ao C Odl d 33 000 Weh a dawWstt b 1400 Werto 0 Rostocxer wagen I 8 100 o I o o0vb6 Grosssenſ oo l ſo Vatri S 493 75 mit in v v i ztdkisd An gen 19 do Röhr od 7 502 0 724 264 do Berl hal 2

A XIIIIII ob w Sechötffern ohl v n Mas 890 25 N Schönh I 0rm 90 90 a Ptasdb a 40b Madiks 4o a 49 ostförah x orhot O go 12 7500 son G o Mgots ien ön iee r e e n e e lehe R o Adrocht 29 91 50 mir Madſa o ſ k d o e 7 s Pirenaretel ekort f Alis reäe en 7do 1902 SachsAlt e nen Atrel a do le 9 18 4 98 Zeit Msch3 43101 500 cnersche 7 frzest Salin 4 9 145 50 Z 506 do w i 26anf vo igeſd 5 n W v 396 e e re Zest Salio 710 eeb z V oo0 do i et 35577331 o Er Not o r rei kintraehts 517 o itzi voAltendg do L XX II go abglal 497 kg Keo A s 9 ein al 4 93 200loe 6 49102 0066 r Merder O kisg r 124 391 0066 aggen W 7 006 ob re 28
kügdd 7 7560 Ass ja 3 o V vk 10 506 ar al 4 Miekt Ködd g Volvori7 v 7 0 115 806 eutoo Misbdo o XV S hen ſck Obl et ga 2 l graggerorg ſe 6 o wied broo kizonw Krati r i hendo 3 e k 11 5h n isliiain Segen 36 d t 8 506 h e h 135256errnn 1 vlereen t Sehr v x 3106 e e an 2 300 ingusirie Aktrer ren i ez e e 7753 z

z n n ne e n e ec o od e do 97 106 h o0o0 6 2 d ſoci dDreso 90 höher zw o 168 0300 4o Mad u St 60a W v d 3 00 8 3 V al 4 9 Se 5 100 50 BoesevA El li 2 38 72 506 üller Gum 8 0366 ſi u St n 159Nas agboder adg o V 406 500 6 f An Uieht v K 6 n 8 140 506 iiſmano2 h un e o un l r an o o des en be o n zuv Reum 80ßes m S iri rr a tcheäh egnite Neotuns ös 000 30m en e a en er eee a u n eo a z 70 r herber derr m e 7 i öeg es iss 7o 7500 P o r do u al 4 52 55 Chie durl 27 3 acrvl 4 Zayrß fh v 6 100 00b dierCom ev 65 256 u s 55 006 do Gas 67 121 5006 Acht s ss 50vo 82 100 zehe a kisendann woa ha Sucu2 e h ä 5i8e 72 Aaier faher c 21715 222260 arune e e e
le ad ostd8d s Aam krast C0 250 wld fre 36 40 enem FCo PFrevesis d F tamm Axtien Color S R a0 al 4 87 006 8ci and G 2 75b0 erf 1 Esohw 8 0 71 50B o Obrl Glas I 00 U d Li Fs8 500 do er 7T7T demertiegt a 5700 ſo nyp 8 4 9 los aor ſ e ine 714 204 808 do Phot Ges 247 7500 V lind v I 8Bis 88 500 Fhoin w v c zr Genuss 0 7s 00 North Pae P al 4 go ge V a 4 97 20 do do i 6 121 6060 ajeranderwi 7 Esso jsenw 7 10 20 dovo ao Hansav t 78 60b6 artig Pa 115Foon 38 c5 ostt c ob re r 6 00 r e u o V a 4 97 0 o Kaszear 6 171 o06 AiſiadGroo Pp r a Stavs 110 159 7 o Westond ontzki Mfb 7

8oon 500 5 dort 30 400 Goo z 3 9o do VI 97 506 oav I 8 128 Allgs 168 00bBlf ader Slst 7 75b o tond 179 25 V Brl Fritg2 o00 geht v 90 50 rür 14 6 reg R do 4 98 00 do Maklecv l 00B gbertOmo 0bBffaq ki 7 s 275 000 o o Mönen 4 173 25v rkt g 9Sraagesdi 85 75d PSeble 2 l 55 n 9717 3206 ſranä 10r7 5 iis ooc e et ba c z 220 a hob l E
d i e ae s ao o 91 900 chw s 6 At 100 alkenstb 70w6ſend t go t inen Sehlesw 7 nan aok I 5 Se St lovissf la 9 do hana h 17250 Pr c g0b raſ7 8 127 Niend k 115 256 iegel 45t 3 r 80 I foio du 326 in 13 ad 7 doer à J 41 Oblaai Inaust n e e Mnaeke ne 2 e bote rn 7 235 ne

2 e t n en nof i u h N ige r e Lirid ist 7 v on fleasd s i 75 ſo 7 000 o Kammerh Fr 67 r r Wüh 4 4 ää u p Codorg Crocl 109600 u 02 000Fioetho ehd 7 10 147 50b do dutesolA 137 096 114Cönn r J v oriaus 4 3 206 l rer v 33 50 Com v dis 597 5006 Aakrw Hgsetd 9 107 000 fri er W 710 ie2 50 g0 o 123 7506 o Troiteseh I 20
famd 50T Mordhb Wern 4 Borſ I AllgO Kl ah2 v 4100 756 0 näm I 8 127 00 Angen 6 e 170 506 fraust Luck 9 39 256 J i3 b Meiw hlv U Paul R x 4 50 Hyp o El ek r 3 73 90b an zig Pruth 117 00b Aol Guss 7 9 freundh 7 157 0060 e Lederp 706 do Mi o 75Cöpetiet 25 do 4 Renune 77 d 25 V u V 09 s al 4 darmst U 7 124000 d Brgd 1 s doro Friedens j6 310 206 do Spritwi 1es 196000 lickehu

cre odvet in 2 o o u e e 6 li2s 2500 e ne e a r r hdadn an 2 seh Finsta 414 760 90 e ox v St v 4 x 000 i Atiat Bl é164 So rei meh,7 s 700 ler ar 8 o o Boe 415 220 00b6 o ypen w 7r Ostat Sch Aussig o do v 2 o 96 98 34 00 00B Ot Ansreoid 9 1360 Arendr y 163 600 rist Ross 00b Wo 510 117 do Thür Met 7e e a n e e n S e n h s nde I Fono röng CLok 7 D 18 adli Kohlen a o kliokt g 256 schaffad P 000 Geisw out2ſ7 6 82 00 oraoark 67 00b6 gelTot Dr
zu r eri 5 4 82 256 ſo ypoihs 1 7i37 e Gedh a d i e 7 sdo Arg kist 70 Osax Agrm 7 avrhvo v V Braun a 4 G do Mat 137 5060 alcke Tol 20 60h0 önig 216 Arno h 88 8 o 47

el e ſive h z W 7 t a z 2 e Be 12 je 7200 d 8 7 8t An v d Crern el 6 3 X v 3 ger klobt a 47 97 008 sc Comm 7 00b at rer 8 606 öcg s o 86 506 d kiseaigo 60b Vo oiff 9irzeſocto a Oest Staaits 7 e X XB X z go ekt W 4 Drosonersk 9 178 500 Barceotona l I 87 006 ar 8g 7 0 do Kokew 102 050 oigt wWigd 7 zde 2 unk 1912 e 7 a46 Zariz tié 7or go St ab rx Ihn rss Vorwactsssdiese v g43 400 o oo B Ed 00 XxI XXII u 4x101 o Eivert auv 7 6 109 506 BasaitAkt C I 5 115 750 Germ onnoc J 121183 r 192 500B orwohl P6 o àus 100 5d8 Orient kigd s do XXI 15 HGKaisrth d 4 40bBkriuner b 6105 10b0 8aug 8houst 77 00b66 magiap o 7 8 12 v Oldd ki 160 50 Wanderer 020
o6s 96 34306 822d 0edod 1 6 ins 90v es e krrelerbe 7 i23 7 s 3 le Söährhä7 ſo o Warsiso I tdzli v r s ßoch a 49 97 75 ener v 7 75h6 is W8t o 2 00b es t 115 224 006 op Cemeot 76 250 in 667kizeoaeh Bosoieed o 36 ſoro Söossi d 2 23 o a r Crecit 170 doh Mitte Oron h 1775227s d r 8 z fre Giessl Prt 33 60b st kKo vElderfelc 3 4 do v 98005 Sratm o 22 90b de I x ch Kohl 3 421 256 Gotha Gr 159 500 Leo 600 0 0 1 12 14 0sn ad x 185 2560 egel Hbao I9 a 00 02 Arad u c 6 do V t rowoBboveri 4103 256 do P oder I 8 153 56 Zv We fre 106 0066 add Soinn 5 80b 0 Kupf t Wendee r u Czan I 5 looo x 4 Guger cus a 44 99 09 Prwwatdk 7 7 50b z 188n8 go W 9 125 00b6 noas kigon 94 00b W roth 47t a ulg St 9 40 Pr 4 X X 10 tus 314 4 97 v amd j26 su0 e Haris 14176 6 ollw 7 6 Pan 107 30 rnsh Kmg4 g0 witt r 76 ha 756 o Xiii u Surd Gurs 97 50 h e 0 170 o u ho a7 o0 asSchal 13 256 Gold 7 7306 g Vdo 92 01 Chi inere Kursk Kiew 5 u 13 Caim r 5 103 0 angov 8ank I 89b0 rg W 1 G Clau o 7 14 157 60 assage Abs 153 0 ob 4 zEsssa 79 da ile 60101 Warsch W 7 00 XV u 14 t onas s a 9 00B Hilaesneim 7 135 00b6 r dewwdorg 43 50B G i rig Zek 6125 144 b Pauksch I 6 121 00h Weser 17rn v g0 408 M Ter ſon 7 o 97 40 do IV v ari Cera 3 a 750 imm v Vrb I 8 156 506 ßendixtoltb s 75 7566 ückautsw I 6 520 5 U Wesselprie do v 1906 s Rotto I do Vin x Chf ad Wo 2 d ieie ch 8 42 ßer 17 34 5 Gört kisond 15 060b per 506 wes ago 00 7 Anatol voll l X 3 9 4 1 iel er Zankl 3060 g Elxt 7 06 do M 7 20 305 00 eipers 00 79 75b td dot Ifroide i 03 e Anl v9 o0 s z on h Königsd VB Ivi26 20r 273 o rer e 7 10 1850 von Meeh 134 00B eiten

o e o hieis S r a z e ver z e rm el 4 o v 9 rer 32 71 r al 4 23 400 re x I 6 107 6606 do rgg 212 50b0 r 7 162 256 ersd El werten 1

e Jinn ine a e idSemnt e e a 3 e nritz 1900 d itteimee 4 dte 4 99 axemo ins 7 00B Cicnor f rt z 0 136 högir litt 52 00b6 Orahtuk 74 40 v 9 171 31 j50 80 2 d 758 Mari 93163 do El 133 25 Torr 00 d it 47 doo o0 al ux Pr Heori 78 50 4 ao 8 4 2150 rrischeb 75v ekt W 7 250 Guimann U 12 00 ul Pints 186 2566 voternaſverst 97 a 3 e 00 Lioin Sard Socn 6 124 000 or x i Ad 49 99 G Magoed V 7 Tos s 160 25r00 n u s nis la I s do Siahſuu 4 I v 101 ob utism 115006 ſpiun sah rHalle gvot A gar Zehant 2474 5 adeh 4 500 Magdd Pr 112 596 o Gud Hutt 7 0066H oo I 6 78 Plauen Spi 190 00 estl Bd A 6r 32 do DairaA v ung 3 tat Tel a 1750 Mecut ivb I 7 121 00 do M2 Co 50 agoid Pa Ob m Spit7 00 Mieringbego 60 Fin sst Sicil 7 r z i ais a 4 85 00 c 40 00bB Co 5 hage o 7x1 19 00606 ongsSo u 127 646 jekingCem Ie un e Ferr z di Was o ſa 23008 a40 Hydothß o i 806 12253 77 oos er z e wiekrathlarnie a 3 er e fraszed 1 di ass u c 4 24 008 Moiing 00 ha 259 000 do duteso v 7 a escnhe M 26 prrdin D e e Wie lrdtmſloigelt al 3 rcenaA8 er Cleindannen ux g hWinelo boge 7 ha 00b do Lucx mo 17 8 10 atrs 27 6000 Wles och

un nene e neaigersſabi 40 0 94 0 o v Jin 60d 4 D Den c m sirn k 77 en 8 an 9 5060 enshtt 7 6e a Pir u arm cid 42 905 5 r3 kl 5 Aöln a ß n 14 60b 90 Neu V 7 9 ov Bau 0 136 1 Nike Gascen r X 10 1 9 pir dt s 7 253 onnersmxh a hat er f I 6v04 ao 482 006 o immoodil ob Wit mace v 25410 eri Chri St 102 506 3 a o alt sk f Dt 650 2 wo Du 136 0 ion Clane 4710 o ung 75b o 6 120 00 do 90 s o Mascni 06 do 6 s 4 0e ſtalior soea Gott St 129 006 t Dorstt 2 rod Croda dörol ar 27 2 185 100 a vsssihi 7 20liel 89 56 e jon Rent a 3 raoggen, l 6 0 Gew2 a ao Crnger 8 7 118 0ubG 40 Jorr u 8 114 000 h d Wien6 7 0 35 do Stahlrhr 7a 3 g0 raung nur rim V 104 Oes 53104 Goradlascn Ino arxort Brek 100 Wrede Wa 17 25go 1904 Aer 4 rest S Sir 4 go Cred A 00 asco I 9 7 216 00B de Ualz 19 7Königsdeg 99 71 r hrozi direas n erin Schrti I 112106 o nete 166 25 ZochaukrdUehiee 534 o 2000 u er kinnzs 100 Oenaor San 9 173 o e ne u Str o 250 o o nordseh74 t 9 rra s4 klort aoi 310 Poterie 7 h22 Giolot Mscn 10 131 506 00 h do e 7 6
o e o on ein a 502 o Likiſiocho s erso dis I 396 Msen 028 d6 an JMagoedur 38 1 7 4 75b Eert Roca 45102 000 v lhocho 5 d a0 in h 8 0 Bing Ustall 25 322 00 h mann M 72 les hocat a 7393 s z be aouun 13 Wr v 38 v 10ou r 4 tun s s 126 006 elliet 5 d anenes 7 0,138 7 renn V göar s vus 4 3 155 a0 ecaseh g e B 4 ao dere iil weg A9 3 r en u c t k4 pfaiz v e 5 ad so e marenxnu 7 36 h rorwrA487 i 175 mer mſs4 e0 Sr klektrocn pot e 9 i 25 26 asdert en 7 00 s Jle a a8 n ieee u aus r F S oo6 e z e I ba den za 4 o Arooent 700 a 3 na 70 oc 5 06 er 73152 o0 Blum 428 42 90 in enm a 10 o Koo

l h e neeczede o d Rat d 44 Anzse St l 6 70 250 Ge m d a Leingaus 7 12 2066 ocn Gusss 7 25t ne orGem 710 Riodoeri 18 00 90 vUion 4 v 20 Rot Wage 70 ar 6 d do fo 5 114 250 800 6 Kris 225 25b rwanam tn Ah2 h95 M are u ar es h äe ie h 28 r hhie n ekee e e eto 19000 2 in PFogeger Str 158 500 68 o 4 nen Cr 160 gwal de f 00B h er I2 h h42500 e u60 1907 anf Zio in r s f el Vnt 3 g0 do du 133 756 o e 7 re 122 50 idert arm mit u 3a o in 30 e 75 a l ren den o 102 000 JsSraee 65 e ne 63 7 20 0 en 144 506 4 577 50 750 ren W n e 10 Roseantn Pra 115 geht 5360 r 4 o 39 20r0 en es u d kositoen s 31 o 54 o ln u b Stoexhim ſo f 2e h u 1 Hofimagns 17 500 imioFumagegt r 3 60 90 50b Wer 441 otieatl2 4 Rusz 8 i a 13 250 g vuie 7 4 5m0 an st 10 113 i IralPlat 5Posen 94 x a 4 00 9 c 5 5 ſo Se 4 Sacaz an 10 133 ob ßredowleut 03 2506 noiſaang Weg 5 3 7 12 7 ob Peiat 1 10 T 5u u e n s eeeh ex F 2 u0man o ö e S Sul W n e n 3 u Ton Trn e nene net n eG 96 5 ceo ar d G hmo Am tirzc 2 Schwrronosl I 606 rast Kilo non Dich 61 9 g in me I o es 120 frage d Jidekh er kö et gu a0 canoo s 250 a 7 750 00 0 ät s s 25d Kuss ro A 80 t r ſanan i 20 Man ins n ver 717 i re Ihps 7 n Vwegen 7 ba Soger 20u un u Suwnr 7 s een e a eHöeten 6 n I hie c wuä arotti eae Woienh e n a n 22re r 7 reren o a 60 Is ob Hollàäno e 7

n el e7 X adia dort 8 504 9 orweogiscne12 o a d San otonAal Atcnrsl 1 0 1 e W e oten 112400
42 2b 2 t Was 81 10b700 hin klaus Vor 00 r 86 25B

T on 100 2 à 700

r e

40 o Couo k 821 T

e z

e

l lnki


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


